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Di St kt P d S t it Verfügbarkeit vonWerkzeug und

Typische Hebel für Verbesserungen

Die Strukturen, Prozesse und Systeme, mit 
denen Ressourcen gemanagt und optimiert 
werden, um die gemeinsamen Ziele zu erreichen

Verfügbarkeit von Werkzeug und 
Arbeitsmitteln
Verfügbarkeit von Material
Verbesserung des Planungsprozesses
Verbesserung des Befundungsprozesses
Optimierung des Dokumentationsprozesses

Technisches 
System

Management 
Infrastruktur Die Art und Weise, wie 

Ressourcen eingesetzt 
und optimiert werden, 
um Qualität zu steigern

Verbesserung der Shopfloor Management
Dialoge und der Dialog‐Kaskade
Überarbeitung der Kennzahlenstruktur
Verbesserung der SteuerungsmechanismenSystem

Einstellung & 
Fähigkeiten

um Qualität zu steigern 
und Kosten zu mini‐
mieren

g g
der Produktion
Anpassung der Aufbauorganisation

Art und Weise, wie 
Menschen am Arbeitsplatz 
denken, fühlen und sich 

Optimierung der Qualifikationsmatrix und 
Abgleich mit der Kapazitätssteuerung
Befähigung der Mitarbeiter, zum Beispiel ,

verhalten, sowohl 
individuell als auch in der 
Gruppe

durch Trainings und Coaching
Stärkung des Rollenverständnisses der 
Führungskräfte
Veränderungsmanagement, auch mittels einer 
Veränderungsgeschichte

Operational Excellence

Verschwendung in  
Instand haltungs prozessen 
bekämpfen
Sven Carmincke, Lumics Consulting – Ein Joint Venture von Lufthansa Technik AG und  

McKinsey & Company

Eisenbahnverkehrsunternehmen müssen sich aufgrund steigenden Kostendrucks mit Möglichkeiten 

effizienterer Instandhaltungsprozesse auseinandersetzen. Durch Umsetzung von Operational 

Excellence konnten in der Instandhaltung Effizienzsteigerungen bis zu 40 Prozent erreicht werden.

Systemverbund Bahn

Abbildung 1: Die drei  
Dimensionen einer erfolgreichen 
Lean Transformation
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Bei Operational Excellence handelt es sich um die 
Optimierung sämtlicher Prozesse einer Wertschöp-
fungskette unter Einbeziehung von Kundennutzen, 
Effizienz und kontinuierlicher Verbesserung mit dem 
Ziel, Verschwendung zu vermeiden. Verschwendung in 
Produktionsprozessen bezieht sich auf Zeiten, in denen 
nicht am Produkt gearbeitet wird. Verschwendung 
resultiert insbesondere aus Such- und Wegezeiten, 
Wartezeiten beispielsweise durch fehlendes Material 
oder Werkzeug oder mangelnde Abstimmung mit 
anderen Gewerken.

Eine Umsetzung von Operational Excellence wirkt nur 
nachhaltig, wenn Prozesse, Führungsstrukturen und 
-verständnis unter Einbezug der Mitarbeiter berück-
sichtigt werden. Im Instandhaltungsumfeld sind robuste 
Steuerungsprozesse besonders wichtig. Diese müssen 
auf eine verringerte Planbarkeit der Arbeiten gegenüber 
einer Neufertigung ausgerichtet sein. Die verringerte 
Planbarkeit bedeutet, dass die Umsetzung von Lean 
Management auf die Instandhaltung angepasst 
geschehen muss. Abbildung 1 zeigt typische Hebel 
zur Steigerung der Produktivität in der Instandhaltung 
von Schienenfahrzeugen.

Die Steuerungstafel am Fahrzeug in Abbildung 2 ist 
ein Beispiel für ein effektives Werkzeug zur Fein-
Steuerung der Produktionsprozesse. Auf roten Karten 
sind die Arbeitsvorgänge den einzelnen Schichten 
der Werksaufenthaltszeit zugeordnet. Sobald ein 
Arbeitsvorgang abgearbeitet ist, dreht der ausführende 
Mitarbeiter die Karte um, sodass die grüne Rückseite 
sichtbar wird. Falls eine Arbeit nicht ausgeführt werden 
kann, beispielsweise aufgrund fehlenden Materials, 
meldet der Mitarbeiter dies anhand einer orangenen 
Störungskarte (siehe Abbildung  3). Die Farblogik aus 
roter Vorder- und grüner Rückseite sorgt für einen trans-
parenten Abarbeitungsstand: in kurzen Statusrunden 
zu Schichtbeginn wird unter Leitung des Meisters der 
Status des Fahrzeugs besprochen. Störungen, zum 
Beispiel durch fehlendes Material, sind transparent und 
werden bewertet, um Gegenmaßnahmen einzuleiten. 
Maßnahmen werden nachverfolgt und so ein kontinu-
ierlicher Verbesserungsprozess initiiert. 

Die Statusrunde am Fahrzeug stellt den Beginn einer 
Kommunikationskaskade dar: In der zeitlich kurz darauf 
folgenden Produktionsbesprechung wird der Status aller 
Fahrzeuge berichtet und, wenn nötig, werden Gegen-
maßnahmen mit der verantwortlichen Abteilung im Werk, 
wie zum Beispiel der Arbeitsvorbereitung, abgestimmt. 
Der kaskadierte Dialog mittels Shopfloor-Management 
vom Werker bis zum Werksleiter innerhalb einer Schicht 
beseitigt Störungen schnell und zielgerichtet auf der 
richtigen Hierarchie-Ebene. Durch die Vermeidung 
von Stillständen, Arbeitswechseln und nicht abge-
stimmt durchgeführter Arbeiten kann Verschwendung 
vermieden und somit die Produktivität erhöht werden.

Die Einführung der Steuerungstafel stellt die Umsetzung 
nur eines Hebels der Operational Excellence dar. Die 

Kontakt und weitere Informationen
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Sven.Carmincke@lumics-consulting.de
Büro Hamburg
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22335 Hamburg
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www.lumicsconsulting.de

Systemverbund Bahn

gesamthafte Umsetzung von Operational Excellence 
steigert die Effizienz in verschiedensten Bereichen 
der betriebsnahen und schweren Instandhaltung des 
Schienenverkehrs zwischen 20 und 40 Prozent.  n

Abbildung 3: 
Arbeits- und 
Störungskarten 
auf dem 
Steuerungsboard

Abbildung 2: 
Steuerungs-
board für die 
Fahrzeuginstand-
haltung
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